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Die Sache, ein Ding; die Sage, ein Gerede; sachte, lang-

sam; sagte, von sagen; die Säge, ein mit Zähnen ver¬
sehenes Werkzeug; der Segen, das Gedeihen; die Säule,
worauf etwas ruht; das Seil, aus Flachs oder Hanf; der
Schaden, Nachtheil; der Schatten, z. B. eines Baumes;
das Schaf, ein' Säugethier; schaffen, hervorbringen; der
Schaft, z. B. an der Flinte; schuft, eine Endsilbe, z. B.
Freundschaft; schafft, von schaffen; Schaff, ein Schüssel;
die Scharte, Spalt; scharrte, von scharren; der Schein,
der Schimmer, auch ein schriftliches Zeugniß; die Scheune,
ein Stadel; scheuen, fürchten; das Schiff, ein großes Fahr¬
zeug auf dem Wasser; schief, auf die eine Seite sich neigend;
der Schiefer, zum Decken der Dächer; der Schiffer, Schiffs¬
führer; der Schild, Schutz; das Schild, ein Aushängezeichen;
schilt, von schelten; schielt, sieht schief; die Schlacht, ein
großes Treffen im Krieg; schlagt, von schlagen; der Schlaf,
das Gegentheil von Wachen; schlaff, matt; das Schloß zum
Versperren; das Schloß, ein großes Gebäude; schloß, von
schließen; die Schlossen, Hagelkörner; schwären, eitern;
schwören, einen Eid ablegen; beschweren, mit etwas
Schwerem belegen, sich beklagen; das Schwert, eine Waffe;
schwört, von schwören; senden, schicken; sehnten, von
sehnen; der Sieg, im Kriege; siech, kränklich; sich, Für¬
wort; die Sichel, ein Werkzeug zum Schneiden; das Siegel,
Stempel; die Sitten, Gebräuche; Süden, eine Himmels¬
gegend; sieden, am Feuer; der Span, eine Schleiße;
spann, von spinnen; die Spanne, ein kurzes Maaß; Spöt¬
ter, von Spott; später, von früher; der Staar, eine
Augenkrankheit; starr, unbeweglich; dor Stahr, ein Vogel;
die Stadt, z. B. Berlin; die Statt, Stelle, Stätte; statt,
Vorwort; der Staat, das gemeine Wesen, das Reich, die
Pracht; das Gestade, Ufer; der Stall, Aufenthaltsort der
Thiere; der Stahl, gehärtetes Eisen; stahl, von stehlen; die
Ställe, von Stall; die Stelle, der Ort; stechen, mit
spitzigen Werkzeugen; die Stege, über das Waffer; die
Stiege, Treppe; der Stil, auch Styl, die Art sich schrift¬
lichauszudrücken; still, leise; die Stille, Ruhe; die Stühle,
von Stuhl; südlich, gegen Mittag; sittlich, gebräuchlich;
der See, ein großer Weiher; die See, das Meer; der Stift,
zum Schreiben; das Stift, geistliche Stiftung.


